Auszug aus dem

Original-Manuskript:



gehalten, dass er sich nach der rauen See Irlands
verzehrte. Entschlossen stapfte Paul den Hang
hinauf. Sein Herz klopfte schneller, er legte die
Hand sachte auf seine Hosentasche, wo sich
zusammengefaltet ein Zettel seiner Schwester
verbarg. Es fiihlte sich wie ein Vermaéchtnis an.

Paul roch nun deutlich das Salz des Atlantiks.
Aufgeregt beschleunigte er seine Schritte. Oben
angekommen verharrte er sprachlos.

Das Meer schien sich an den Hiigel schmiegen
zu wollen, nur die niedrigen Klippen verhinderten
eine wirkliche Berithrung mit dem Erdreich.
Wellen brachen sich an den dunklen Felsen, die
Gischt spritzte auf wie ein Geysir. Der Duft von
entfernten Waldern mischte sich zwischen die
Seeluft, obwohl der Killarney Nationalpark
kilometerweit hinter ihm lag. In der Ferne trotzte
die Ruine eines alten Cottage der modernen Zeit.
Die Abendsonne tauchte alles in ihren goldenen
Schein. Einige Wolkenfetzen waren in Blutrot
getaucht.

Paul fiihlte sich wie verzaubert. Lisa hatte in
ihrem  Gedicht genau diese Landschaft

beschrieben.



So kommt es aus dem Lektorat:



gehalten, dass er sich nach der rauen See Irlands
verzehrte. Entschlossen klettertestapfte Paul den
Hang hinauf. Sein Herz klopfte schneller, er legte
die Hand sachte auf seine Hosentasche, in derwe
sich zusammengefaltet ein Zettel seiner Schwester
verbarg. Es fithlte sich an wie ein
Versprechenméehtnis-an.

Paul roch nun den intensiven Geruchdeutlich
eas-Satz des Atlantiks.Efgeregt beschleunigte er

seine Schritte. Oben angekommen verharrte er

und war augenblicklich gefangen genommen von

dem Bild, das sich ihm botsprachles.| = |

Das Meer schien sich an den Hiigel schmiegen

zu wollen, nur die niedrigen Klippen verhinderten
eine wirkliche Beriihrung mit dem Erdreich.
Wellen brachen sich an den dunklen Felsen,
regelmaflig spritzte die Gischt spritzte-auf wie ein
Geysir. Der Duft wen—entferntern Wélder
mischte sich inzwischen die Seeluft.—ebwohl-der
L&gEI der Ferne trotzte die Ruine eines alten
Cottage der medefﬁeﬂ—Zeit.e Abendsonne
tauchte alles in einihrerr goldenesn MSehemE

Einige Wolkenfetzen schimmertenwarer in Blutrot



Thomas Dellenbusch, 29.06.17
Salz kann man nicht riechen

Thomas Dellenbusch, 29.06.17
Um das zweite „taucht“ kurz hintereinander zu vermeiden

Thomas Dellenbusch, 29.06.17
Der Schein der Sonne ist nicht golden, sondern weiß. Golden ist nur die sich brechende Reflexion

Thomas Dellenbusch, 29.06.17
Sie trotzt generell der Zeit, nicht nur der modernen

Thomas Dellenbusch, 29.06.17
Einen „hinter ihm“ liegenden Wald kann er gegen den Wind aus der anderen Richtung nicht riechen

Thomas Dellenbusch, 29.06.17
Das „von“ ist an dieser Stelle inhaltlich falsch, weil entfernte Wälder nicht anders riechen als nahe Wälder.

Thomas Dellenbusch, 29.06.17
Sprachlos ist er schon seit Beginn des Kapitels


Paul warfithlte-siech-wie verzaubert. Lisa hatte in
ihrem  Gedicht genau diese Landschaft

beschrieben.



Und so liest es sich,

wenn es fertig ist:



gehalten, dass er sich nach der rauen See Irlands
verzehrte. Entschlossen kletterte Paul den Hang
hinauf. Sein Herz klopfte schneller, er legte die
Hand sachte auf seine Hosentasche, in der sich
zusammengefaltet ein Zettel seiner Schwester
verbarg. Es fiihlte sich an wie ein Versprechen.

Paul roch nun den intensiven Geruch des
Atlantiks. Aufgeregt beschleunigte er seine
Schritte. Oben angekommen verharrte er und war
augenblicklich gefangen genommen von dem
Bild, das sich ihm bot.

Das Meer schien sich an den Hiigel schmiegen
zu wollen, nur die niedrigen Klippen verhinderten
eine wirkliche Berithrung mit dem Erdreich.
Wellen brachen sich an den dunklen Felsen,
regelmafiig spritzte die Gischt auf wie ein Geysir.
Der Duft entfernter Wéalder mischte sich in die
Seeluft. In der Ferne trotzte die Ruine eines alten
Cottage der Zeit. Die Abendsonne tauchte alles in
ein goldenes Licht. Einige Wolkenfetzen
schimmerten in Blutrot.

Paul war verzaubert. Lisa hatte in ihrem

Gedicht genau diese Landschaft beschrieben.



